
 
 

 
  

 
 
    

  Nr. 17/2017                                                            Gettorf 06.09.2017 
 
 

 

 S i t z u n g s t e r m i n e  

 Gremium Sitzungsort 

Mittwoch, 06.09.2017 
- 18.00 Uhr - 

Schulverbandsversammlung 
des Schulverbandes Osdorf/Felm/Noer 

Grundschule (Lehrerzimmer) 
Zur Schule 8, 24251 Osdorf 

Mittwoch, 06.09.2017 
- 19.30 Uhr - 

Gemeindevertretung 
der Gemeinde Felm 

Bürgerbegegnungsstätte 
Kieler Weg 31, 24244 Felmerholz 

Donnerstag, 07.09.2017 
- 17.00 Uhr - 

Bau-, Wege- und Umweltausschuss 
der Gemeinde Tüttendorf 

„Alte Schule“ 
Alte Dorfstraße 29, 24214 Tüttendorf 

Montag, 11.09.2017 

- 19.30 Uhr - 

Finanzausschuss 
der Gemeinde Felm 

Dörpshus 
Dorfstraße 56, 24244 Felm 

Dienstag, 12.09.2017 
- 19.00 Uhr - 

Sozialausschuss 
der Gemeinde Osdorf 

Dibberns Gasthof 
Noerer Straße 4, 24251 Osdorf 

Mittwoch, 13.09.2017 
- 17.30 Uhr - 

Amtsausschuss 
des Amtes Dänischer Wohld 

Amtsgebäude Dänischer Wohld 
III. OG, Sitzungssaal, 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

Donnerstag, 14.09.2017 
- 19.00 Uhr - 

Sozialausschuss 
der Gemeinde Neudorf-Bornstein 

Schule Neudorf 
Dorfstraße 6, 24214 Neudorf-Bornstein 

Donnerstag, 14.09.2017 
- 19.30 Uhr - 

Bau-, Wege- und Umweltausschuss 
der Gemeinde Schinkel 

Redderkrog 
Hauptstraße 14, 24214 Schinkel 

Montag, 18.09.2017 
- 18.30 Uhr - 

Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend 
und Soziales 
der Gemeinde Gettorf 

Die Sitzung findet nicht statt. 

Amtsgebäude Dänischer Wohld 
III. OG, Sitzungssaal, 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

Dienstag, 19.09.2017 Finanzausschuss 
der Gemeinde Tüttendorf 
Die TO lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 

Amtsgebäude Dänischer Wohld 
II. OG, Besprechungszimmer 4, 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

Dienstag, 19.09.2017 
- 19.00 Uhr - 

Haupt- und Finanzausschuss 
der Gemeinde Gettorf 
Die TO lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 

Amtsgebäude Dänischer Wohld 
III. OG, Sitzungssaal, 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

Dienstag, 19.09.2017 
- 19.30 Uhr - 

Ausschuss für soziale und kulturelle 
Angelegenheiten 
der Gemeinde Neuwittenbek 

Mehrzweckraum 
an der Klaus-Stein-Halle 
Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 

Mittwoch, 20.09.2017 
- 19.00 Uhr - 

Ausschuss für Kindertagesbetreuung 
der Gemeinde Gettorf 

Amtsgebäude Dänischer Wohld 
III. OG, Sitzungssaal, 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

 

 

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes Dänischer Wohld 
erscheint am 

Mittwoch, dem 20. September 2017 
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Amt Dänischer Wohld 24214 Gettorf, den 29.08.2017 
- Der Amtsvorsteher - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Dänischer Wohld 
 

Mittwoch, 13.09.2017, 17:30 Uhr, 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Sitzungssaal III. OG, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.06.2017  

   

 3. Bericht des Amtsdirektors  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Einwohnerfragestunde  

   

 6. Sachstand Unterbringung/Integration von Flüchtlingen im Zuständig-
keitsbereich des Amtes Dänischer Wohld 

 

   

 7. Sachstand Stationäres Hospiz im Dänischen Wohld  

   

 8. Wahl eines gemeinsamen Gemeindewahlausschusses  

   

 9. Projektantrag "Ick mok mit"  

   

 10. Erlass der 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung des Amtes Dänischer 
Wohld 

 

   

 
gez. - Amtsvorsteher -  

 
Für die Richtigkeit:  
 
Bahr 
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Gemeinde Felm 24214 Gettorf, den 15.08.2017 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Felm 
 

Mittwoch, 06.09.2017, 19:30 Uhr, 
 

Bürgerbegegnungsstätte, Kieler Weg 31, 24244 Felmerholz 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Einwohnerfragestunde  

   

 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 12.06.2017  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Grundsatzbeschluss für die Planung eines gemeinsamen Feuer-
wehrgerätehauses 

 

   

 
gez. - Bürgermeister -  

 
Für die Richtigkeit:  
 
Bahr 
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Gemeinde Felm 24214 Gettorf, den 31.08.2017 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Felm 
 

Montag, 11.09.2017, 19:30 Uhr, 
 

Dörpshus, Dorfstraße 56, 24244 Felm 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.02.2017  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Förderung der Betreuung über Kindertagespflege für Kinder ab 3 
Jahren 

 

   

 6. Künftige Vertragsgestaltung der Schmutzwasserabnahme mit der 
Landeshauptstadt Kiel 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 
gez. - Vorsitzender -  

Für die Richtigkeit:  
 
Reinberg 
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Gemeinde Gettorf 24214 Gettorf, den 05.09.2017 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Ausschusses für Kindertagesbetreuung der Gemeinde Gettorf 
 

Mittwoch, 20.09.2017, 19:00 Uhr, 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Sitzungssaal III. OG, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Einwohnerfragestunde  

   

 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 28.06.2017  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Kindertagesstättenangelegenheiten 
Verwendungsnachweis Betriebskosten 2016 KiTa PädiKo 

 

   

 6. Bedarfsplanung für KiTa-Plätze in der Gemeinde Gettorf  

   

 7. Betriebskostenabrechnung Kindertagesstätten  

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 
gez. - Vorsitzende -  

Für die Richtigkeit:  
 
Bahr 
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Gemeinde Neudorf-Bornstein 24214 Gettorf, den 05.09.2017 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Neudorf-Bornstein 
 

Donnerstag, 14.09.2017, 19:00 Uhr, 
 

Schule Neudorf, Dorfstraße 6, 24214 Neudorf-Bornstein 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.03.2017  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Antrag der AWO auf Bezuschussung des Ferienbegleiters 2018 
und Verwendungsnachweis 2017 

 

   

 6. Kindertagespflege 
Förderung der Betreuung für Kinder ab 3 Jahren 

 

   

 7. Alternative Modelle der Gebührenerhebung für die Kindertages-
stätte 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die Ver-

tretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 
gez. - Vorsitzende -  

Für die Richtigkeit:  
 
Bahr 
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Seniorenbeirat Neuwittenbek    
Mitglieder: Manfred Hartmann, Dorothea Woile, Karla Eckner, Richard Ohms 

 
 

 
 

Einladung 
 

zur 2. öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirats 
der Gemeinde Neuwittenbek 

am Donnerstag, 14. September 2017, um 16.00 Uhr 

im Mehrzweckraum an der Klaus-Stein-Halle 
Hauptstr. 24 in 24214 Neuwittenbek 

 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
 

2. Bericht des Seniorenbeirats 
 

3. „Die AWO stellt sich vor“ 
Vortrag von Frau Silke Knippschild, Leiterin Familienzentrum AWO Gettorf, mit Aussprache 

 
4. „Autofahren im Alter – mit Sicherheit mobil bleiben“ 

Vortrag von Herrn Heinz Bendschneider , Fahrschule Bendschneider Gettorf, mit Aussprache 

 
5. Geplante Sitzungstermine, Themen und Vorhaben für 2017 

 
6. Diskussion zu Themen des Seniorenklönschnacks 

 
7. Sonstiges 

 
 
 
Neuwittenbek, 4. September 2017  
 
 
gez. Hartmann 
Vorsitzender  
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Gemeinde Neuwittenbek 24214 Gettorf, den 05.09.2017 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Ausschusses für soziale und kulturelle Angelegenheiten der Gemeinde Neuwittenbek 
 

Dienstag, 19.09.2017, 19:30 Uhr, 
 

Mehrzweckraum an der Klaus-Stein-Halle, Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Verpflichtung eines wählbaren Mitglieds  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 12.06.2017  

   

 5. Berichte  

   

 5.1. Eingaben  

   

 5.2. Anfragen  

   

 6. Bericht des Seniorenbeirates der Gemeinde  

   

 7. Präsentation der Arbeiterwohlfahrt zum Ferienbegleiter 2017 und 
Ausblick 2018; Zuschussantrag für den Ferienbegleiter 2018 und 
Verwendungsnachweis 2017 

 

   

 8. Zuschussantrag Herbstferienspaß  

   

 9. Betreute Grundschule    
Anmeldestand, weiteres Vorgehen 

 

   

 10. Förderung der Betreuung über Kindertagespflege für Kinder über 3 
Jahren 

 

   

 11. Kindertagesstättenangelegenheiten 
a) Betriebskostenabrechnung 
b) Sonstiges 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

gez. - Vorsitzender -  
Für die Richtigkeit:  
 
Bahr 
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Schulverband Osdorf/Felm/Noer 24214 Gettorf, den 15.08.2017 
- Der Verbandsvorsteher - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung der Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Osdorf/Felm/Noer 
 

Mittwoch, 06.09.2017, 18:00 Uhr, 
 

Grundschule Osdorf (Lehrerzimmer), Zur Schule, 24251 Osdorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 29.05.2017  

   

 3. Berichte  

   

 3.1. Eingaben  

   

 3.2. Anfragen  

   

 4. Beleuchtung der Sporthalle  

   

 5. Finanzbeziehungen zwischen dem Schulverband und den Ge-
meinden Osdorf und Noer 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 1. Berichte  

   

 
gez.  - Verbandsvorsteher -  

Für die Richtigkeit:  
 
Bahr 
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Gemeinde Osdorf 24214 Gettorf, den 04.09.2017 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Osdorf 
 

Dienstag, 12.09.2017, 19:00 Uhr, 
 

Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, 24251 Osdorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 31.05.2017  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Zuschussantrag der Arbeiterwohlfahrt für den Ferienbegleiter 2018 
und Verwendungsnachweis für 2017 

 

   

 6. Antrag der Kirchengemeinde bezüglich der Überleitung der Trä-
gerschaft für die Kita Pusteblume an den Kirchenkreis (Kita-Werk) 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 
gez. - Vorsitzender -  

Für die Richtigkeit:  
 
Bahr 
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Gemeinde Schinkel 24214 Gettorf, den 01.09.2017 
- Die Bürgermeisterin - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses der Gemeinde Schinkel 
 

Donnerstag, 14.09.2017, 19:30 Uhr, 
 

Redderkrog, Hauptstraße 14, 24214 Schinkel 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.06.2017  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Antrag auf Aufstellung von Hausnummernschildern im Baugebiet 
Meiereikoppel 

 

   

 6. Erörterung über den Einsatz von Sand als Streumittel im Winter-
dienst 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 2. Bauvoranfrage für die Teilung und Neubebauung eines Grundstü-
ckes 

 

   

 
gez. - Vorsitzender -  

Für die Richtigkeit:  
 
Jacobsen 
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Gemeinde Tüttendorf 24214 Gettorf, den 28.08.2017 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses der Gemeinde Tüttendorf 
 

Donnerstag, 07.09.2017, 17:00 Uhr, 
 

"Alte Schule", Alte Dorfstraße 29, 24214 Tüttendorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.05.2017  

   

 3. Berichte  

   

 3.1. Eingaben  

   

 3.2. Anfragen  

   

 4. Erörterung über die Probleme des Regenwasserabflusses im süd-
lichen Bereich der Alten Dorstraße 

 

   

 5. Stellungnahme zu Planungsvorhaben von Nachbargemeinden 
hier: 1. Änd. B-Plan Nr. 52 -Kieler Chaussee- der Gemeinde Get-
torf 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 2. Antrag auf Befreiung und Ausnahme von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Nr. 3 Schulredder - der Gemeinde Tüttendorf 

 

   

 3. Sachstandbericht über die vertraglichen Grundlagen des B-Planes 
Nr. 5 -Erneuerbare Energien Hofstelle Lass- 

 

   

 
gez. - Vorsitzender -  

Für die Richtigkeit:  
 
Jacobsen 
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Wahlbekanntmachung 
Gemeinde Felm 

 
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. 

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
 
 

 
2. Die Gemeinde Felm bildet einen Wahlbezirk. 

 
Der Wahlraum wird in 

 
24244 Felm, Dorfstraße 56, Dörpshus 

 
eingerichtet. 

 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 
Lage des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

101 Felm Dörpshus, Dorfstraße 56, 24244 Felm 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

 
 vom 

Datum 
 

14.08.2017 
 
bis 

Datum 
 

03.09.2017 
 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an- 

gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des 

 
 Briefwahlergebnisses um 

 
 

15.00 
 
Uhr in 

 
 

 24214 Gettorf, Verwaltungsgebäude, Karl-Kolbe-Platz 1, Sitzungssaal, 3. OG 

zusammen. 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 

eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-

vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung, 

 
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-

zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
 Der Wähler gibt 
 
 seine Erststimme in der Weise ab,  

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
 

und seine Zweitstimme in der Weise,  
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.  
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5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, 
 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahlta-
ge bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-

wahlgesetzes). 
 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
----------------------- 

 

Wahlbekanntmachung 
Gemeinde Gettorf 

 
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. 

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
 
 

 
2.  Die Gemeinde Gettorf ist in folgende 

Zahl 
 
5 

 
Wahlbezirke eingeteilt: 

 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 
Lage des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

 
 
201 
 
 
 
 
202 
203 
204 
205 
 

 
 
Gettorf I 
Sonderwahlbezirk 
 
 
 
Gettorf II 
Gettorf III 
Gettorf IV 
Gettorf V 
 

Grundschule Gettorf, Tüttendorfer Weg 2,     
24214 Gettorf    
 
Wahlraum 201 
Seniorenwohnanlage Am Park,                     
Hainweg 14, 24214 Gettorf 
 
Wahlraum 202 
Wahlraum 203 
Wahlraum 204 
Wahlraum 205 
 

 
  

Ort, Datum 
 

Gettorf, den 04.09.2017 

Die Gemeindebehörde 
 
 
 

Meins 
Amtsdirektor 
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In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

  
 vom 

Datum 
 

14.08.2017 
 
bis 

Datum 
 

03.09.2017 
 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an- 

gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des 

 
 Briefwahlergebnisses um 

 
 

15.00 
 
Uhr in 

 

 der Grundschule Gettorf, Tüttendorfer Weg 2, 24214 Gettorf 

zusammen. 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 

eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-

vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung, 

 
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-

zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
 Der Wähler gibt 
 
 seine Erststimme in der Weise ab,  

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

 
und seine Zweitstimme in der Weise,  

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 

Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 

ist, 
 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahlta-
ge bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-

wahlgesetzes). 
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 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
----------------------- 

 
 

Wahlbekanntmachung 
Gemeinde Lindau 

 
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. 

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
 
 

 
2. Die Gemeinde Lindau ist in folgende 

Zahl 
 

2 

 
Wahlbezirke eingeteilt: 

 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 
Lage des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

301 
 
 
302 

Lindau, Revensdorf 
 
 
Lindau, Großkönigsförde 

Restaurant Santorini, Königsförder Straße 2, 
24214 Revensdorf 
 
Lindenkrug Stuhr, Dorfstraße 46,                  
24214 Großkönigsförde 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

  
 vom 

Datum 
 

14.08.2017 
 
bis 

Datum 
 

03.09.2017 
 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an- 

gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des 

 
 Briefwahlergebnisses um 

 
 

15.00 
 
Uhr in 

 
 

 24214 Gettorf, Verwaltungsgebäude, Karl-Kolbe-Platz 1, Sitzungssaal, 3. OG 

zusammen. 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 

eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-

vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung,  

Ort, Datum 
 

Gettorf, den 04.09.2017 
 

Die Gemeindebehörde 
 
 
 
 

Meins 
Amtsdirektor 
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b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
 Der Wähler gibt 
 
 seine Erststimme in der Weise ab,  

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

 
 und seine Zweitstimme in der Weise,  

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 

Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 

ist, 
 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahlta-
ge bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-

wahlgesetzes). 
 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
----------------------- 

 

Wahlbekanntmachung 
Gemeinde Neudorf-Bornstein 

 
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. 

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
 
 

 
2. Die Gemeinde Neudorf-Bornstein ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt: 
 

Ort, Datum 
 

Gettorf, den 04.09.2017 

Die Gemeindebehörde 
 
 
 
 

Meins 
Amtsdirektor 



Seite 18                                                                            Nr. 17/2017 

 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 
Lage des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

401 
 
 
402 

Neudorf 
 
 
Bornstein 

Grundschule Neudorf                               Dorf-
straße 6, 24214 Neudorf 
 
Feuerwehrgerätehaus Bornstein               
Bornsteiner Str. 31, 24214 Bornstein 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

 
 vom 

Datum 
 

14.08.2017 
 
bis 

Datum 
 

03.09.2017 
 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum  

angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des 

 
 Briefwahlergebnisses um 

 
 

15.00 
 
Uhr in 

 
 

 24214 Gettorf, Verwaltungsgebäude, Karl-Kolbe-Platz 1, Sitzungssaal, 3. OG 

zusammen. 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 

eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-

vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung, 

 
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-

zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
 Der Wähler gibt 
 
 seine Erststimme in der Weise ab,  

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
 

 
 und seine Zweitstimme in der Weise,  

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 

Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 

ist, 
 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
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Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahlta-
ge bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-

wahlgesetzes). 
 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
----------------------- 

 

Wahlbekanntmachung 
Gemeinde Neuwittenbek 

 
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. 

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
 
 

 
2. Die Gemeinde Neuwittenbek bildet einen Wahlbezirk. 

 
 Der Wahlraum wird in 

 
24214 Neuwittenbek, Hauptstraße 24,           Mehrzweck-
raum an der Klaus-Stein-Halle 

 
eingerichtet. 

 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 
Lage des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

501 Neuwittenbek 

 
Mehrzweckraum an der Klaus-Stein-Halle,  
Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

 
 vom 

Datum 
 

14.08.2017 
 
bis 

Datum 
 

03.09.2017 
 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum  

angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des 

 
 Briefwahlergebnisses um 

 
 

15.00 
 
Uhr in 

 
 

 24214 Gettorf, Verwaltungsgebäude, Karl-Kolbe-Platz 1, Sitzungssaal, 3. OG 

zusammen. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen. 
 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
  

Ort, Datum 
 

Gettorf, den 04.09.2017 

Die Gemeindebehörde 
 
 
 
 

Meins 
Amtsdirektor 
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Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-

vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung, 

 
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-

zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
 Der Wähler gibt 
 
 seine Erststimme in der Weise ab,  

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
 

 
 und seine Zweitstimme in der Weise,  

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 

Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 

ist, 
 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahlta-
ge bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-

wahlgesetzes). 
 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
-----------------------  

Ort, Datum 
 

Gettorf, den 04.09.2017 

Die Gemeindebehörde 
 
 
 

Meins 
Amtsdirektor 
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Wahlbekanntmachung 
Gemeinde Osdorf 

 
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. 

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
 
 

 
2. Die Gemeinde Osdorf ist in folgende 

Zahl 
 

2 

 
Wahlbezirke eingeteilt: 

 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 
Lage des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

601 
 
602 

Osdorf I 
 
Osdorf II 

Grundschule Osdorf 
Zur Schule 8 
24251 Osdorf 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

 
 vom 

Datum 
 

14.08.2017 
 
bis 

Datum 
 

03.09.2017 
 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an- 

gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des 

 
 Briefwahlergebnisses um 

 
 

15.00 
 
Uhr in 

 
 

 24214 Gettorf, Verwaltungsgebäude, Karl-Kolbe-Platz 1, Sitzungssaal, 3. OG 

zusammen. 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 

eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-

vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung, 

 
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-

zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
 Der Wähler gibt 
 
 seine Erststimme in der Weise ab,  

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
 

 
 und seine Zweitstimme in der Weise,  

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
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4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 

ist, 
 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahlta-
ge bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-

wahlgesetzes). 
 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
----------------------- 

 

Wahlbekanntmachung 
Gemeinde Schinkel 

 
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. 

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
 
 

 
2. Die Gemeinde Schinkel bildet einen Wahlbezirk. 

 
 Der Wahlraum wird in 

 
24214 Schinkel, Hauptstraße 49,           Schinkler Möhl, 
Mehrzweckraum 

 
eingerichtet. 

 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 
Lage des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

701 Schinkel 
Mehrzweckraum Schinkler Möhl,  
Hauptstraße 49, 24214 Schinkel 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

 
 vom 

Datum 
 

14.08.2017 
 
bis 

Datum 
 

03.09.2017 
 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum  

angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des 
  

Ort, Datum 
 

Gettorf, den 04.09.2017 

Die Gemeindebehörde 
 
 
 
 

Meins 
Amtsdirektor 
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 Briefwahlergebnisses um 

 
 

15.00 
 
Uhr in 

 
 

24214 Gettorf, Verwaltungsgebäude, Karl-Kolbe-Platz 1, Sitzungssaal, 3. OG 

zusammen. 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 

eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-

vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung, 

 
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-

zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
 Der Wähler gibt 
 
 seine Erststimme in der Weise ab,  

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
 

 
und seine Zweitstimme in der Weise,  

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 

Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 

ist, 
 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahlta-
ge bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-

wahlgesetzes). 
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 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
----------------------- 

 

Wahlbekanntmachung 
Gemeinde Tüttendorf 

 
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. 

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
 
 

 
2. Die Gemeinde Tüttendorf ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt: 
 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 
Lage des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

801 
 
 
802 

Tüttendorf 
 
 
Blickstedt 

 
Alte Schule Tüttendorf 
Alte Dorfstraße 29, 24214 Tüttendorf 
 
Gemeinschaftsraum Blickstedt 
Bundesstraße 2 c, 24214 Blickstedt 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

 
 vom 

Datum 
 

14.08.2017 
 
bis 

Datum 
 

03.09.2017 
 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum  

angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des 

 
 Briefwahlergebnisses um 

 
 

15.00 
 
Uhr in 

 
 

 24214 Gettorf, Verwaltungsgebäude, Karl-Kolbe-Platz 1, Sitzungssaal, 3. OG 

zusammen. 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 

eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-

vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung, 

  

Ort, Datum 
 

Gettorf, den 04.09.2017 

Die Gemeindebehörde 
 
 
 

Meins 
Amtsdirektor 
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b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
 Der Wähler gibt 
 
 seine Erststimme in der Weise ab,  

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
 

 
und seine Zweitstimme in der Weise,  

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 

Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 

ist, 
 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahlta-
ge bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-

wahlgesetzes). 
 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

Ort, Datum 
 

Gettorf, den 04.09.2017 

Die Gemeindebehörde 
 
 
 
 

Meins 
Amtsdirektor 



Seite 26                                                                            Nr. 17/2017 

 

B e k a n n t m a c h u n g  
 
über das Nachrücken von Bewerbern gemäß § 44 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 19. März 1997.  

 

Herr Karsten Rusch hat sein Mandat als Gemeindevertreter für die Gemeindevertretung Neuwittenbek 

mit sofortiger Wirkung niedergelegt. Somit ist das Nachrückungsverfahren nach den Vorschriften des 

Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes durchzuführen.  

 

Nach § 44 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. März 

1997 in Verbindung mit § 67 der Gemeinde- und Kreiswahlordnung vom 2. Dezember 2009 habe ich den 

nächsten Bewerber für ein Nachrücken derjenigen Partei bzw. Wählergruppe zu berücksichtigen, für die 

die Ausgeschiedene bei der Wahl aufgetreten ist. Ich gebe hiermit das Nachrücken des nachstehenden 

Bewerbers zum 27.08.2017 aus dem Listenwahlvorschlag der CDU der Gemeinde Neuwittenbek be-

kannt, und zwar nach Anhörung der Organisation:  

 

 

Dirk Uecker 

Vermessungstechniker 

geb. am 15.08.1964 

Hauptstraße 6 

24214 Neuwittenbek 

 

 

Gegen die Feststellung des Nachfolgers kann jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes binnen eines 

Monats nach Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch wäre schriftlich oder zur Niederschrift 

beim  

 
    Gemeindewahlleiter  

    im Amt Dänischer Wohld 

    Karl-Kolbe-Platz 1 

    24214 Gettorf 

 

zu erheben.  

 

Gettorf, den 06.09.2017   Amt Dänischer Wohld 

      Der Gemeindewahlleiter 

       

Im Auftrage:  

 

Rogge   
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Bekanntmachung  
der öffentlichen Auslegung des geänderten Entwurfes der  

vorhabenbezogenen 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 – 
Gildeweg –der Gemeinde Osdorf nach § 3 Abs. 2 BauGB 

 
Der von der Gemeindevertretung Osdorf in der Sitzung am 26.07.2017 gebilligte und zur Auslegung be-
stimmte geänderte Entwurf der vorhabenbezogenen 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 – Gilde-
weg – für das Gebiet: 

Plangebiet Flächen nördlich der Dänischenhagener Straße/L 44, südlich des Gildewegs und westlich 
Dreeangel, (Flächen des Altenwohn- und Pflegeheimes Gildeweg 22),  liegt in der Zeit vom  
 

14.09.2017 bis zum 13.10.2017  
 

in der Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, Bauamt, Zimmer 10 im EG, 
während der Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr (an folgenden Werktagen: Montag bis Freitag 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr) öffentlich aus. 

Der Geltungsbereich ist in dem nachstehenden Lageplan schwarz umrandet. 

Folgende umweltrelevante Informationen sind aus dem Umweltbericht mit integriertem grünordneri-
schen Fachbeitrag und Einschätzung des Vorhabens aus artenschutzrechtlicher Sicht, die Baugrundun-
tersuchung-Gründungsbeurteilung, dem Landschaftsplan sowie den Stellungnahmen der Träger öffentli-
cher Belange zu ersehen und liegen mit aus: 

Schutzgut Tiere und Pflanzen: Knickstrukturen, Einzelbäume, Altbaumbestand (Esche, Kastanie, Eiche), 
Gehölzstrukturen, Grünland (Schafweide), Biotope und biotopartige Strukturen, Artenschutz und Beein-
trächtigung artenschutzrechtlich relevanter Arten (Rodungen von Gehölzen zur Baufeldräumung und 
Bäumen), Verlust von Lebensräumen durch Überbauungen, Fortpflanzungs- und Ruhestätten von Tieren 

Schutzgut Boden: Neuversiegelungen durch Bebauung und Verkehrsflächen, hierdurch Verlust von be-
lebtem Oberboden, Beeinträchtigung Bodenleben durch Versiegelung, Verdichtung und Schadstoffein-
trag, Austausch von Boden, Veränderung des Geländereliefs, Altlasten, Kampfmittel  

Schutzgut Wasser: Störung natürlicher Grundwasserverhältnisse und Verringerung der Grundwasserer-
neuerung im Vorhabengebiet, Versickerung anfallendes unbelastetes Oberflächenwasser, Einleitung 
Oberflächenwasser in ein angrenzendes Regenrückhaltebecken, Grünbedachung des Vorhabens zur 
Rückhaltung des Regenwassers, Rohrleitung des Wasser- und Bodenverbandes Aschau (Rohrleitung 
ohne Gewässereigenschaft), Einleitungen in das Verbandsgewässer 

Schutzgut Luft: Beeinflussung der Luftqualität durch die geplanten Versiegelungen von Böden und des 
zu erwartenden Verkehrsaufkommens, Geruchsimmissionen durch angrenzende landwirtschaftliche Be-
triebe 

Schutzgut Klima: Veränderung Windschutzfunktionen, Veränderung Freiraumklima 

Schutzgut Landschaft: Auswirkungen auf das Landschafts- und Ortsbild, Reliefveränderungen des Bo-
dens, Siedlungsrandlage, Pflanzungen zur angemessenen Durch- und Eingrünung, Ersatz entfallender 
Bäume, Grünabschirmung, Sicherung der örtlichen Grünzone, naturräumliche Freihaltezone 

Schutzgut Biologische Vielfalt: Lage am Siedlungsrand, dadurch geringe Einstufung der biologischen 
Vielfalt, Aufwertung durch vorhandene Gehölzstrukturen und das extensiv genutzte Grünland 

Schutzgut Mensch: Beeinträchtigungen zum Thema Lärmimmissionen (Verkehrslärm), Beeinträchtigun-
gen zum Thema Geruchsimmissionen angrenzender landwirtschaftlicher Betriebe, Beeinträchtigungen 
während der Bauphase 

Kultur- und Sachgüter: Kulturdenkmale Knicks als Elemente der historischen Kulturlandschaft, archäolo-
gische Kulturdenkmale  
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planunterlagen und umwelt-
bezogenen Informationen einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Öff-
nungszeiten für den Publikumsverkehr zur Niederschrift abgeben.  
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Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben (§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB und § 4 a Abs. 6 
BauGB), wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplanes nicht von Bedeutung ist. 

Einwendungen, die im Rahmen der  Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht werden, aber hät-
ten fristgerecht geltend gemacht werden können, machen einen Normenkontrollantrag nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig.  
 

 

Gettorf, den 04.09.2017 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
Im Auftrage 
 
Jacobsen               
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Stellenausschreibungen 
 

 

Das Amt Dänischer Wohld sucht eine/n Schiedsfrau/mann und 
Stellvertreterin/Stellvertreter ab November 2017 

 
Der bisherige Schiedsmann hat sich für eine Wiederwahl zur Verfügung gestellt. Der bisherige Stellver-
treter kann dieses Amt nicht weiter wahrnehmen. 

Das Ehrenamt einer Schiedsfrau oder eines Schiedsmannes können Bürgerinnen/er aus dem Amtsge-
biet wahrnehmen. Die Gemeinde Gettorf hat einen eigenen Schiedsmann. Nach der Schiedsordnung für 
das Land Schleswig-Holstein sollen Bewerber mindestens 30 Jahre alt sein.   

Die Schiedsfrau oder der Schiedsmann und sein/e  Stellvertreter/in wird auf fünf Jahre  durch den 
Amtsausschuss gewählt und kann auf Wunsch wiedergewählt werden.   

Die Aufgabe der Schiedsfrau oder des Schiedsmannes besteht darin, als Vorstufe zum Gerichtsverfah-
ren, kleinere Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten- vermögens- und strafrechtlicher Art – zu 
schlichten und im Sühneverfahren einen Vergleich herbeizuführen.  

Die Aufgaben des Schlichters sind vielfältig, wie beispielsweise Nachbarschaftsstreitigkeiten, Ärger mit 
dem Vermieter, aber auch leichte Körperverletzung, Hausfriedensbruch oder Beleidigung können dazu 
gehören.  

Die Schiedsfrau oder der Schiedsmann werden vom zuständigen Amtsgericht eidlich verpflichtet und 
unterliegen deren Aufsicht.  

Wer in den Gemeinden Felm, Lindau, Neudorf-Bornstein, Neuwittenbek, Osdorf, Schinkel oder 
Tüttendorf  wohnt und Interesse an dem Aufgabengebiet hat, wird gebeten eine schriftliche 
Kurzbewerbung bis zum  
 

20.09.2017 
 

an das Amt Dänischer Wohld,  Karl-Kolbe-Platz 1 in 24214 Gettorf  oder per E-Mail an  
poststelle@amtdw.landsh.de zu senden.  
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 

----------------------- 
 
Das Amt Dänischer Wohld stellt zum 1. August 2018 eine/n  
 
 

Auszubildende/n zur/zum Verwaltungsfachangestellten  
– Fachrichtung Kommunalverwaltung –  

ein. 
 

Das Amt Dänischer Wohld im Herzen Schleswig-Holsteins – zwischen Eckernförder Bucht und dem 
Nord-Ostsee-Kanal ist eine moderne hauptamtlich verwaltete Kommunalverwaltung und als Dienstleister 
für ca. 16.000 Einwohner/innen zuständig.  

Es erwartet Sie beim Amt Dänischer Wohld eine anspruchsvolle und vielseitige praktische Ausbildung in 
den Fachbereichen Zentrale Dienste, Finanzen, Ordnungswesen/Bürgerbüro und Bauwesen. Die drei-
jährige  Ausbildung erfolgt durch qualifizierte Ausbilder/innen.  

Die fachtheoretische Ausbildung erfolgt an den Berufsbildenden Schulen in Rendsburg oder Kiel (Block-
unterricht). Weiterhin gehört zur Ausbildung ein Verwaltungseinführungs- und Verwaltungsabschluss-
lehrgang an der Verwaltungsakademie Bordesholm. Darüber hinaus erfolgt eine Teilnahme an dem 
kreisinternen Unterricht, der in Form von ganztägigen Workshops in der Kreisverwaltung Rendsburg 
stattfindet.  
  

mailto:poststelle@amtdw.landsh.de
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Wir erwarten von den Bewerber/innen:  
 

 mindestens einen mittleren Bildungsabschluss, 
 mindestens befriedigende Leistungen in den Fächern Deutsch, Mathematik und Wirt-

schaft/Politik, 
 Interesse an rechtlichen, wirtschaftlichen und sozialen Themen, 
 bürger- und serviceorientiertes Verhalten, 
 Verantwortungsbewusstsein, 
 Kommunikationsfähigkeit, 
 Teamfähigkeit. 

Für die Verwaltungsausbildung sind Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC sowie den gängigen 
Office-Anwendungen sehr von Vorteil.  
 

Wir bieten: 

 eine qualifizierte Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 

 ein Ausbildungsentgelt nach Tarifvertrag – derzeit –    

o 1. Ausbildungsjahr:     918,26 € brutto 

o 2. Ausbildungsjahr:     968,20 € brutto 

o 3. Ausbildungsjahr:  1.014,02 € brutto  

 eine Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leistungen entsprechend des Tarifvertrages 

 Ausbildungsabschlussprämie in Höhe von 400,00 Euro brutto 

Haben Sie noch weitere Fragen zur Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten beim Amt Däni-

scher Wohld?  

Dann wenden Sie sich an unsere Ausbildungsleiterin Frau Ute Schwauna unter der Telefonnummer: 

04346/91261. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Zeug-niskopien 
bis zum 15.09.2017 an den Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Get-
torf.  

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 

 

 
 

Die Ableser kommen, um die Wassermesser abzulesen 

Ab Anfang September bis ca. Ende Oktober sind wieder die Ableser im Dänischen Wohld täglich in der Zeit von 
ca. 8.00 – 20.00 Uhr unterwegs, um die Stände der Hauptwassermesser für den Wasserbeschaffungsverband 
Dänischer Wohld abzulesen. 

Die Ableser können sich entsprechend ausweisen. 

- Der WBV bittet darum, die Zähler für die Ablesung zugänglich zu machen - 

Wer nicht angetroffen wird erhält eine Benachrichtigung und darf den Zählerstand gern telefonisch, per 
Fax oder per Mail durchgeben. 
Für die freundliche Unterstützung danken wir im Voraus. 
Eine besondere Bitte an alle Hundehalter: Nehmen Sie bitte Ihre Tiere beim Besuch der Ableser zurück – wir ha-
ben den Ablesern geraten, sich nicht mit Vierbeinern anzulegen. 
Wir weisen auch darauf hin, dass keine Ablesung der Zweitwassermesser für Gartenwasser vorgenommen wird. 
Diese Stände sind den Ämtern zu melden. 
Bei Fragen zur Ablesung rufen Sie gern unsere Mitarbeiter im Wasserwerk an: 04308/312. Die Rechnungsstellung 
für den Wasserbezug erfolgt Mitte November. Darin werden auch die ¼ jährlichen Abschläge für 2018 mitgeteilt. 

Wasserbeschaffungsverband Dänischer Wohld – Krusendorf 
Tel: 04308/312 Fax.: 04308/182717 

Mail:    postmaster@wasserwerk-krusendorf.de 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

 

Personalausweise und Pässe 

Die Personalausweise, die bis zum 25.08.2017 beantragt wurden, liegen vor. 
Die Reisepässe, die bis zum 11.08.2017 beantragt wurden, liegen vor. 
 

Gettorf, 05.09.2017 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 

 
 
 

Fundsachen 

Im Bürgerbüro des Amtes Dänischer Wohld wurden als Fundsachen abgegeben:  
 
 
Gettorf 05.09.2017 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 

 

Mitteilungen der Verwaltung 
 
 
 

Schiedsleute des Amtes Dänischer Wohld und der Gemeinde Gettorf 
 

Amt Dänischer Wohld: Siegfried Mevs  Telefon: 0 43 46 / 41 21 07   

Gemeinde Gettorf: Werner Helms-Rick  Telefon: 0 43 46 / 66 43 
 
 

 
 
 

Bürgermeistersprechstunde 

Bürgermeister Jürgen Baasch, Gemeinde Gettorf:  

jeden Donnerstag von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr im Amtsgebäude, Zimmer 6 im 1. OG 
 

Bürgermeister Jens Krabbenhöft, Gemeinde Lindau: Mittwoch, 4. Oktober.2017, in Revensdorf 
 
 

 
 
 

Gleichstellungsbeauftragte im Amt Dänischer Wohld 

Anja Fiebelkorn Terminvereinbarungen unter Telefon 04346/ 91-228 oder 

per E-Mail fiebelkorn@amtdw.landsh.de  

 
  

4 Fahrräder 

mailto:fiebelkorn@amtdw.landsh.de
mailto:fiebelkorn@amtdw.landsh.de
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Rentenberatung in Gettorf 
Frau Schlewitz bietet für alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Amtsbereich Dänischer Wohld eine Renten-
beratung an.  

Ein- bis zweimal im Monat hält Frau Schlewitz in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr einen Sprechtag 
im Heimatmuseum, Mühlenstr. 19 in 24214 Gettorf ab. Sie führt nicht nur eine Rentenberatung durch, 
sondern bei Bedarf nimmt sie auch die entsprechenden Anträge mit den Versicherten auf. Kosten entste-
hen den Versicherten hierfür nicht. 

Zur Vermeidung von Wartezeiten ist es erforderlich, dass sich alle Interessierten im Sozialamt bei Frau 
Schwerdtfeger, Telefon 04346 91-237, oder bei Herrn Mahnke, Telefon 04346 91-238, telefonisch anmel-
den. Bei der Anmeldung wird auch geklärt, welche Versicherungsunterlagen mitgebracht werden sollten.  

 

Nächste Beratungstermine: 20.09.2017 (bereits ausgebucht) und 04.10.2017 

Gettorf, 05.09.2017 
 
Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 

 
 
 

Flohmarkttermin 2017 
 

Der letzte Flohmarkt in diesem Jahr im Zentrum von Gettorf findet am 10. September 2017 statt: 
 

Nähere Informationen und Standreservierung: Tel.: 04342/82892, Mail: ritasmets@web.de. 
 
 

 
 

 
  Gettorfer Anlauf-Stelle für Senioren 

Herrenstr. 6, 24214 Gettorf 
Tel.: 04346 - 9262556 

 

Gut informiert und beraten in der Anlauf-Stelle für Senioren 

Die Gettorfer Anlauf-Stelle für Senioren informiert und berät die ältere Generation und ihre Angehörigen 
persönlich und vertraulich: 

 bei Fragen über Örtlichkeiten, Zuständigkeiten von Behörden, Hilfeeinrichtungen, Vereinen und Ver-
bänden 

 bei persönlichen Problemen 
 zum Wohnen im Alter 
 zu sozialrechtlichen Fragen, wie Schwerbehindertenausweis, Ermäßigungen usw. 
 bei Sozialen Hilfen, wie z. B. Haus-Notruf, Mahlzeitendienst 
 zu Freizeitangebote für Senioren 
 über neue Aufgaben im Ruhestand 
 

Kommen Sie vorbei und überzeugen sich selbst. 
 

Britta Sellmer, Koordinatorin ASS 
Di und Fr von 09.00 – 12.00 Uhr sowie Do von 14.00 – 17.00 Uhr 

Hinweis: Am 07.09.2017 bleibt die Anlauf-Stelle geschlossen. 

  

mailto:ritasmets@web.de


 Nr. 17/2017                                                                                                                                            Seite 33  
 

 

Volkshochschule Gettorf 
Programm Herbst 2017 

 
Wenn die Tage kürzer werden, ist es wieder an der Zeit, die kreativen 
Talente zu wecken. Fotografieren, Malen, Stempeln, Nähen, Werken – 
all das bietet die Volkshochschule Gettorf unter fachkundiger Leitung. 
Lust auf ein neues Hobby? Oder möchten Sie in fröhlich-entspannter 
Runde Ihre Grundkenntnisse im Nähen auffrischen und vertiefen? Am 
13. September startet wieder ein Nähkurs an vier Mittwochabenden bei 
Birke von Ketelhodt. Es sind noch wenige Restplätze frei. Ein Workshop 
am 30. September widmet sich speziell dem Nähen selbst gestalteter 
Taschen. 
Im Workshop Tiffany-Glasarbeiten werden die Grundschritte der Tiffany-
Technik erlernt. Die Vorlage wird aus Papier – wie ein Puzzle – ausge-
schnitten und auf farbiges Glas übertragen. Dieses wird geschnitten, 
geschliffen, mit einer Kupferfolie umwickelt (gebörtelt) und zusammen-
gelötet – so entstehen leuchtende Fensterbilder und Lampen an drei 
einzeln buchbaren Samstagen (07.10., 11.11., 09.12.2017). 
Auch mit einfachen Mitteln kann man Familienmitglieder und Freunde im 
Freien wirkungsvoll fotografieren, indem man die vorhandene Beleuch-
tung richtig nutzt und einige Regeln beim Bildaufbau beachtet. Fotograf 
Henning Arndt führt die Reihe seiner Workshops am Samstag, den 16. September mit „Porträtaufnahmen 
im Freien“ fort. Die spannendsten Lichtsituationen ergeben sich häufig mit wenig Licht in der Dunkelheit: Im 
Workshop „Nachtaufnahmen am Eckernförder Hafen“ am 3. November lernen die Teilnehmer, mit Licht zu 
„malen“. 
Gemeinsam mit Stempeln, Stanzen und Papier in netter Runde basteln, sich inspirieren lassen und die 
Freude am kreativen Gestalten teilen: Am Samstag, den 30. September oder am 18. November kann Je-
de/r (auch Bastelneulinge!) von Melanie Kautza vorgestellte Projekte nachbasteln oder nach eigenen Ideen 
gestalten. Im Nu entstehen Grußkarten für verschiedene Anlässe, Deko oder Verpackungen. 
Seifensieden ist eine uralte Handwerkskunst. Im Kaltrührverfahren entstehen am 7. und 8. Oktober edle 
Naturseifen mit besonderen Zutaten wie Ziegenmilch, Heilerde, hochwertigen Pflanzenölen, Shea- und Ka-
kaobutter. So können wunderbar duftende und hautpflegende Weihnachtsgeschenke hergestellt werden. 
Schafwolle „wächst“ vor der Haustür – was liegt da näher, als die alte Handwerkstechnik des Spinnens auf 
moderne Art wiederzuentdecken. Am 4. November kann man bei Benita Davidoff das Handspinnen lernen 
und erfährt nebenbei Einiges über spinnbare Fasern, Aufbereitung, Technik des Spinnrades, sowie Mög-
lichkeiten des Mischens und Färbens der Wolle. 
Mit Pastellkreide wird bei Telse Polenski an zwei Samstagen (25.11. und 02.12.2017) gezeichnet und ge-
malt. Welche Materialien verwendet werden können, wie die Bilder fixiert werden und vieles mehr erfahren 
die Teilnehmer des Kurses. Bildliche Vorlagen aller Art dienen als Ausgangspunkt einer Ideenfindung und 
werden dann in das eigene Bild umgesetzt, abgeändert, abstrahiert.  
Weitere Infos zum Herbstprogramm erhalten Sie auf der Homepage der Volkshochschule Gettorf <vhs-
gettorf.de>, hier finden Sie auch das komplette Programmheft sowie das Anmeldeformular als PDF zum 
Ausdrucken. Die Anmeldung ist jetzt auch online möglich über <www.vhs-sh.net/vhs-gettorf>. Das Pro-
grammheft liegt in Gettorf im Amtsgebäude, in der Bücherei, in der Bücherstube Iwersen, in den Filialen der 
Eckernförder Bank und der Förde Sparkasse sowie in vielen Gettorfer Geschäften und Arztpraxen aus. 
 

Ihre Leitung der Volkshochschule Gettorf 
 

 

Bodil Maria Busch 

 
 

  

http://www.vhs-sh.net/vhs-gettorf
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Volkshochschule Gettorf 
Programm Herbst 2017 

 
Die Tabelle zeigt nur die Kurse und Veranstaltungen, welche demnächst starten oder stattfinden und 

in denen noch Plätze frei sind! 
 

Start Wochentag Uhrzeit 
Ter-

mine Kurstitel Ort 

September 

07.09. Donnerstag 09.45 11.00 12 Kurs: Hatha Yoga als Start in den Tag VHS 

07.09. Donnerstag 09.00 12.00 je 10 2 Kurse: Keep your English fit, just for fun! (B2) FW 

07.09. Donnerstag 16.20 19.30 je 12 3 Kurse: Wirbelsäulengymnastik KuBiZ 

08.09. Freitag 09.30 11.00 10 Kurs: Französisch für Fortgeschrittene II (B1.4) Amt 

08.09. Freitag 09.30 10.15 12 Kurs: Musikwichtel VHS 

08.09. Freitag 17.00 18.30 10 Kurs: Yoga ganzheitlich und achtsam (nicht nur) für Anfänger KiTa 

08.09. Freitag 18.00 19.30 5 Kurs: Tango Argentino VHS 

12.09. Dienstag 18.00 19.30 8 Kurs: Taiji-Qigong VHS 

13.09. Mittwoch 18.30 21.30 4 Kurs: Nähen kreativ IWS 

14.09. Donnerstag 18.00 20.00 1 Online-Vortrag: Politische Kommunikation und Wahlkampf WWW 

14.09. Donnerstag 18.30 20.00 11 Kurs: Feldenkrais FW 

15.09. Freitag 16.15 17.00 3 Schnupperkurs: Gitarre spielen lernen für Kinder VHS 

15.09. Freitag 17.00 18.00 3 Schnupperkurs: Gitarre für Jugendliche und Erwachsene VHS 

16.09. Samstag 09.30 13.30 1 Workshop: Porträtaufnahmen im Freien Amt 

18.09. Montag 19.00 20.30 10 Kurs: Dänisch (B1) IWS 

21.09. Donnerstag 17.00 18.30 10 Kurs: Spanisch für Anfänger (A1) IWS 

21.09. Donnerstag 18.45 20.15 10 Kurs: Spanisch im Alltag (A2) IWS 

24.09. Sonntag 11.00 17.00 1 Tag der offenen Tür VHS 

28.09. Donnerstag 17.30 21.30 1 Kochen: Spätsommer an der Algarve IWS 

29.09. Freitag 19.00 21.00 1 Vortrag: Probleme mit dem Hund – was nun? Amt 

30.09. Samstag 11.00 15.30 1 Workshop: Nähen kreativ – Taschen IWS 

30.09. Samstag 14.00 17.00 1 Workshop: Kreativ mit Papier, Stempeln und Stanzen IWS 

30.09. Samstag 14.00 16.15 1 Workshop: Augenschule VHS 

 
Veranstaltungsorte: 
 
Amt  Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1 
FW  Feuerwehrgerätehaus, Am Brook 12 
IWS  Isarnwohld-Schule, Süderstraße 72-74 
KiTa  Krippe „Am Sportplatz“ (Zufahrt: Triangel) 
KuBiz  Kultur- und Bildungszentrum an der Isarnwohld-Schule, Süderstraße 72-74 
Mühle  Mühle „Rosa“, Mühlenstraße 21 
PS  Parkschule, Tüttendorfer Weg 2  
VHS  vhs-Raum, Kirchhofsallee 30 (auf dem Gelände der Parkschule) 

 
 

Das vhs-Büro (Kirchhofsallee 30) ist außerhalb der Schulferien zu folgenden Zeiten besetzt: 
Montag: 8.30 – 12.00 Uhr     Mittwoch: 8.30 – 12.00 Uhr     Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr 

Telefon: 04346 / 60 29 25 (Bitte nutzen Sie den AB, ich rufe bei Bedarf zurück!) 
E-Mail: vhs@gemeinde-gettorf.de 

mailto:vhs@gemeinde-gettorf.de
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Gemeindebücherei Gettorf 

Karl-Kolbe Platz 1/Mühle 

04346/600821 

www.buechereigettorf.wordpress.com 

 
 

 

Wir machen Ferien: 

 

 

 
Die Bücherei ist vom 11.09 – einschl. 23.09.17 geschlosen. 

 

Über die „Onleihe – zwischen den Meeren“ finden Sie natürlich durchgehend E-Medien zum 

ausleihen: www.onleihe.de/sh 

Denken Sie in der Urlaubszeit an einen gültigen Büchereiausweis, damit Sie die „Onleihe“ 

auch nutzen können. 

 

 

 

Gebühren können jetzt auch mit EC-Karte bezahlt werden. 
 

 

Ab dem 25.09.17 ist die Bücherei wie gewohnt geöffnet. 

 

Die „Vorlesezeit“ startet wieder am Dienstag, 10.10.17 um 17.00 Uhr 

 

 

Einen Überblick über neuangeschaffte Medien in der Bücherei finden Sie in unserem 

Medienkatalog: 

www.buechereigettorf.wordpress.com ->Medienkatalog 

 

Den können Sie jetzt auch als App aufrufen. Einfach im „App- 

Store“ kostenfrei runterladen, Gemeindebücherei Gettorf 

auswählen und die Zugangsdaten (Lesernummer + PW) eingeben, 

schon haben Sie ein Übersicht über unser Medienangebot und die 

von Ihnen ausgeliehenen Medien. 
 

 

 

 

Öffnungszeiten: Mo+Di+Do 15.00-18.30 Uhr, Do+Fr+Sa 10.00-12.30 Uhr 
 
  

http://www.buechereigettorf.wordpress.com/
http://www.onleihe.de/sh
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Stellenausschreibungen 
 

Wir sind ein ambulanter Pflegedienst mit zur Zeit 29 Mitarbeitern  
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

eine Haushaltshilfe in Teilzeit 15 - 20 Wochenstunden 
 

Wir wünschen uns:                                                   

 Engagement   

 Teamfähigkeit 

 Selbständiges Arbeiten 

 Kenntnisse und Einfühlungsvermögen im Umgang mit alten und pflegebedürftigen Menschen  

 Besitz eines Führerscheins ist Voraussetzung 
Wir bieten Ihnen:  

 Leistungsgerechte Vergütung nach KTD   

 Zahlung von Urlaubs- und Weihnachtsgeld                            

 Nettes Betriebsklima  

 Fort- und Weiterbildungen 
Bei Interesse  reichen Sie bitte eine aussagekräftige Bewerbung ein: 
 
Möchten Sie mehr erfahren, schauen Sie auch auf unsere Internetseite unter 
www. diakonie-gettorf.de  
Bitte nur schriftliche Bewerbungen an den Diakonieverein Dänischer Wohld e.V., Süderstr. 41c, 24214 Gettorf,    z. 
Hd. Stephanie Lange, Pflegedienstleitung  

 

----------------------- 
 

eine Pflegeassistentin in Teilzeit 
 

Wir wünschen uns:                                                   

 Engagement   

 Erfahrung in der amb. Pflege 

 Fachliche Qualifikation 

 Berufserfahrung 

 Teamfähigkeit 

 Selbständiges Arbeiten 

 Kenntnisse und Einfühlungsvermögen im Umgang mit alten und pflegebedürftigen Menschen  

 Besitz eines Führerscheins ist Voraussetzung 
Wir bieten Ihnen:  

 Leistungsgerechte Vergütung nach KTD   

 Zahlung von Urlaubs- und Weihnachtsgeld                            

 Nettes Betriebsklima  

 Fort- und Weiterbildungen 
Bei Interesse  reichen Sie bitte eine aussagekräftige Bewerbung ein: 
 

Möchten Sie mehr erfahren, schauen Sie auch auf unsere Internetseite unter 
www. diakonie-gettorf.de  
 
Bitte nur schriftliche Bewerbungen an den Diakonieverein Dänischer Wohld e.V., Süderstr. 41c, 24214 Gettorf,    z. 
Hd. Stephanie Lange, Pflegedienstleitung  
  

Um Anmel-

dung wir 

gebeten 



Seite 38                                                                            Nr. 17/2017 

 

 

Aus Biogut wird schwarzes Gold – Praxis-Workshop zur 

Herstellung von Terra Preta 

 

 

Dauerhaft reiche Ernte aus dem eigenen Garten und das ganz ohne Dünger? Was nach einem 

fantastischen Traum für alle (Hobby-) Gärtner und Landwirte klingt, kann mit Terra Preta, ur-

sprünglich eine fruchtbare, tiefschwarze Bodenart aus dem Amazonasgebiet, Wirklichkeit werden. 

 

Denn während normalerweise dem Gartenboden der Humus Jahr für Jahr durch Kompost, Häck-

sel oder Laub zugeführt werden muss, gibt es auf bestimmten Flächen im Amazonasgebiet Böden 

mit der Fähigkeit, enorme Mengen an Wasser und Nährstoffe reversibel zu speichern und dauer-

haft fruchtbar zu bleiben. Terra Petra, schwarze Erde, wird dieses Substrat genannt.  

 

Wer diese Wundererde kennenlernen will, muss nicht in den Amazonas reisen, um danach das 

eigene Beet in einen fruchtbaren Boden verwandeln zu können.  

 

In Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume lüften wir in 

einem praktischen Workshop das Gartengeheimnis, entdecken die Eigenschaften der höchst 

fruchtbarer Schwarzerde und zeigen wie aus vermeintlichen Abfällen wertvoller Dünger und Bo-

denverbesserer wird. Außerdem lernen wir von Profis wie sich in einfachen Schritten Kisten- und 

Hochbeete herstellen lassen und wie sich die Herstellung von Pflanzenkohle praktischerweise mit 

dem Kochen und Garen verbinden lässt.  

 

Datum und Ort:  Samstag, 16. September 2017, 10.00 Uhr – 16.00 Uhr,  

Abfallwirtschaft Rendsburg-Eckernförde, Borgstedtfelde 15, 24794 Borgstedt 

 

 

Ihre Anmeldung richten Sie bitte schriftlich bis zum 8. September 2017 unter Angabe der 

Veranstaltung Nr. 2017-53 an das 

 

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume 

des Landes Schleswig-Holstein 

Hamburger Chaussee 25 | 24220 Flintbek 

Fax: 04347 704-790 

E-Mail: anmeldung@bnur.landsh.de 

Online: www.bnur.schleswig-holstein.de 
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Wochenmarkt in Gettorf 

Besuchen Sie den Gettorfer Wochenmarkt in der Eichstraße 
(Fußgängerzone) 

freitags    von 08.00 bis 12.00 Uhr 
dienstags von 08.00 bis 14.00 Uhr 

 

 
 

 
 

An jedem Dienstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr  

findet der Dörpsmarkt 

vor der Kornkraftbäckerei, Raiffeisenstraße 2, in Schinkel statt. 

 

 
 

 

 
 Das Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld 

finden Sie auch im Internet unter 

www.amtdw.de / Amt / Aktuelles. 

Hier können Sie das Bekanntmachungsblatt auch als Newsletter abonnieren. 
 
 
 

Impressum: 
Herausgeber des Amtsblattes Dänischer Wohld: 
Der Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf,  04346 91-200, 
E-Mail: poststelle@amtdw.landsh.de 

Redaktion: Amtsdirektor Matthias Hannes Meins (V. i. S. d. P.) 

Druck: Eigendruck 

Erscheinungsweise: 
Satzungen und Verordnungen der Gemeinden und des Amtes Dänischer Wohld werden durch Abdruck im „Amtsblatt des Amtes 
Dänischer Wohld“ veröffentlicht. Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist amtliches Bekanntmachungsblatt des Amtes Dä-
nischer Wohld und der Gemeinden Felm, Gettorf, Lindau, Neudorf-Bornstein, Neuwittenbek, Osdorf, Schinkel und Tüttendorf. Es 
erscheint jeweils am 1. und 3. Mittwoch im Monat, sofern Veröffentlichungen vorliegen. Wird eine von der vorstehend festgesetzten 
Erscheinungsfolge abweichende zusätzliche Ausgabe erforderlich, so wird auf das Erscheinen und den Inhalt des amtlichen Teils in 
der Tagespresse hingewiesen. Sollte der jeweilige Erscheinungstag auf einen Feiertag fallen, erscheint das „Amtsblatt des Amtes 
Dänischer Wohld“ am darauf folgenden Werktag. 

Das Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld finden Sie auch im Internet unter http://www.amt-daenischer-wohld.de/„Aktuelles“; hier 
können Sie das Mitteilungsblatt auch als Newsletter abonnieren. 

Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ liegt in den Räumen des Verwaltungsgebäudes in Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 
Gettorf, öffentlich aus. 

Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist gegen Erstattung der Portokosten einzeln und im Abonnement bei dem Amt Däni-
scher Wohld zu beziehen. 

Die Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erscheinungstages des „Amtsblattes des Amtes Dänischer Wohld“ bewirkt. 
 

  

http://www.amt-daenischer-wohld.de/
file://Rdatdw-fs2/daten/Texte/Schreibdienst/Dietrich/Amtsblatt/2010/Amtsblatt%2011%20-%2019.05.2010/poststelle@amtdw.landsh.de
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Terminkalender 

S e p t e m b e r  

Tag / Datum Uhrzeit Veranstaltung 

Mittwoch, 06. 19.00 
Pokal- und Preisschießen der Sportschützen OSV 
Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, Osdorf 

Mittwoch, 06. 14.30- 
DRK Spielenachmittag des DRK OV Schinkel 
Feuerwehrhaus, Schinkel 

Donnerstag, 07. 15.30 
Schreibwerkstatt „GEDANKENFILTER“, Silvia Wöhlk 
DRK-Haus, Herrenstraße 6, Gettorf 

Freitag, 08. 15.00 - 17.00  
Generationencafé in Gettorf 
DRK-Haus, Herrenstraße 6, Gettorf 

Freitag, 08. 
15.00  
19.30  

Pokal- und Preisschießen der Sportschützen OSV 
Festumzug, im Anschluss Pokal- und Preisschießen 
Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, Osdorf 

Samstag, 09. 10.00 
Herrenfrühstück mit dem SoVD 
Gemeindehaus, Osdorf 

Samstag, 09. 20.00  
Pokal- und Preisverleihung der Sportschützen OSV 
Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, Osdorf 

Samstag, 09. 19.00  
Bingo Freundeskreis 
Redderkrog, Hauptstraße 14, Schinkel 

Sonntag, 10. bis 
Sonntag 17. 

 
Schützenfest des Gettorfer Schützenvereins von 1958 e.V (GSV) 
GSV-Vereinsheim, Süderstraße im Bürgerpark, Gettorf 

Montag, 11. 18.00 
Freundschaftsschießen TSV / Gilde / Förderverein 
TSV-Heim, Neudorf 

Dienstag, 12. 16.00 – 19.00 
Jugendtreff – AWO Gettorf Familienzentrum 
Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Dienstag, 12. 18.30 
Vorstandssitzung des DRK OV Gettorf 
DRK-Haus, Herrenstraße 6, Gettorf 

Dienstag, 12. 18.30 
„Richtig Wild kochen“ – Wild aus der Region richtig zubereitet, DRK OV Neudorf-Bornstein 
Mensa Schule, Neudorf 

Mittwoch, 13. 15.00 
Gemütliche Mittwochsrunde der Kirchengemeinde Osdorf-Felm-Lindhöft 
Gemeindehaus, Osdorf 

Samstag, 16. 19.00 
Oktoberfest des TSV Neudorf-Bornstein 
TSV-Vereinsheim, Neudorf 

Samstag, 16. 14.00 
Abnahme Sportabzeichen 
Schule, Neuwittenbek  

Dienstag, 19. 16.00 – 19.00 
Jugendtreff – AWO Gettorf Familienzentrum 
Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Mittwoch, 20. 10.30 
Gottesdienst im Haus Dänischer Wohld 
Gildeweg 22, Osdorf 

Samstag, 23. 14.00 – 17.00 
Kinder- und Jugendfest auf dem Gelände der AWO Gettorf u. auf dem Bolzplatz am Lindenhof 
Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Samstag, 23. 08.30 – 12.00 
Babybörse 
Mehrzweckhalle des TSV, Neudorf 

Sonntag, 24. 11.00 – 17.00 
Tag der offnen Tür in der VHS 
Kirchhofsallee 30, Gettorf 

Freitag, 29. 19.00 - 21.00 
VHS-Vortrag: Probleme mit dem Hund – was nun? 
Amtsverwaltung Sitzungssaal 3 OG, Karl-Kolbe-Platz 1, Gettorf 

 
 
 
 

 


